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2 Angedacht

AN(GE)DACHT
Liebe Leserinnen, liebe Leser,

„Die Zeit geht mit der Zeit: Sie fliegt.“, 
schreibt Erich Kästner in einem sei-
ner wunderschönen Monatsgedichte.
Ja, wie im Flug ist dieses Jahr wieder 
vergangen. Nun sind wir schon wie-
der im Dezember und blicken auf ein 
Jahr zurück, das vielen Sorgen und 
Unruhe bereitet hat. Seit zehn Mo-
naten ist uns mit dem Ukrainekrieg 
die Sorge um den Frieden in unserem 
Land unter die Haut gerückt. Die Tro-
ckenheit im Sommer macht uns die 
Wirklichkeit der Klimaveränderungen 
deutlich, Energiekrise und Inflation 
stellen unseren Wohlstand in Frage.
Wie eine dunkle Decke legen sich 
diese Bilder und Ereignisse über das 
Schöne und Glückliche, das wir in 
diesem Jahr ja auch erfahren haben. 
Halten Sie doch einmal einen Au-
genblick inne und denken zurück an 
Begegnungen, die gut getan haben: 
vielleicht an Feiern, die ein fröhliches 
Miteinander waren, oder an die Be-
wahrung vor schlimmen Erlebnissen 
oder an die Nähe und Wärme lieber 
Menschen, die uns durch das Jahr 
begleitet haben. All das hat es doch 
auch gegeben! Wie kleine Lichter blit-
zen diese Momente und Erfahrungen 
auf.  Denken Sie einmal daran und 
zaubern Sie sich ein Lächeln ins Ge-
sicht.
Wir Menschen brauchen Lichter, die 
unsere Gedanken hell machen, durch 
dunkle Zeiten tragen und das Herz er-
wärmen. 
So ist es gut, dass wir am Ende die-
ses Jahres, in der dunklen Winterzeit, 
auch wieder im Advent leben. Zeit 
der kleinen Lichter, Zeit der immer 
mehr werdenden Lichter, Zeit des 
Wartens und der Erwartung: Gott 
kommt! Er kommt in unsre Dunkel-
heit, er kommt als Licht des Lebens, 

als Licht der Liebe zu uns Menschen. 
Mitten hinein in die Nacht der Welt 
wird Gott Mensch.
Die „Heilige Nacht“, „Weih-Nachten“   
- das ist nicht ein kitschiges Idyll im 
Stall, nicht „Jingle Bells“ und   Tan-
nenbaum.  Weihnachten heißt:  Gott 
bricht in das Dunkel, die Not und das 
Leiden dieser Welt.
Genau da will Gott sein - mit seiner 
Liebe, mit seiner Nähe.
Ein Weihnachtslied aus unserem Ge-
sangbuch (EG 56) bringt es auf den 
Punkt:
„Weil Gott in tiefster Nacht erschie-
nen,
kann unsere Nacht nicht traurig sein!
Der immer schon uns nahe war,
stellt sich als Mensch den Menschen 
dar.
Weil Gott in tiefster Nacht erschienen,
kann unsere Nacht nicht endlos 
sein!“
Wie Christen feiern die Liebe Gottes. 
Nicht nur am Weihnachtsfest, son-
dern zu allen Zeiten des Jahres und 
des Lebens. Jesus Christus ist die Bot-
schaft Gottes an uns: Ich bin dir nahe, 
meine Liebe ist grenzenlos, sie durch-
bricht alle Dunkelheiten, sie will mit 
dir unterwegs sein, dich leiten, dich 
stärken und dich am Ende auffangen 
und umgeben.
In diesem Licht steht unser Leben, 
diese Zusage lässt uns hoffnungsvoll, 
allen Widrigkeiten zum Trotz, in die 
Zukunft blicken.
„Du bist ein Gott, der mich sieht“ 
(1.Mose 16,13) lautet die Jahreslo-
sung für das Jahr 2023.
Was für ein wunderbares (Weih-
nachts-)Wort begleitet uns durch das 
Jahr! Gott sieht mich. Er schenkt mir 
seine Aufmerksamkeit. Ich bin ihm 
nicht egal. Er sieht mich mit meinem 
ganzen Leben, mit allem, was mich 
ausmacht und bewegt. Und er wird 

mich nicht aus seinen Augen verlie-
ren! Seine Liebe ist Lebenslicht und 
Lebensgrund meiner Zeit und meiner 
Ewigkeit.
So lassen Sie uns, liebe Leserin, lieber 
Leser, Weihnachten als großartiges 
Geschenk Gottes feiern und uns auch 
2023 auf seine grenzenlose Liebe ver-
lassen.

Wie recht hat doch Erich Kästner, 
dass die Zeit fliegt! Wie im Flug sind 
für mich 41 Dienstjahre vergangen, 
und nun gehe ich zum 1.1.2023 in 
den Ruhestand. Es war für mich eine 
erfüllte Zeit, fast 18 Jahre davon in 
Bad Zwischenahn als Pastorin im 
Reha-Zentrum und in der Kirchenge-
meinde. So viele „Schätze“ nehme 
ich mit und sage Ihnen von Herzen 
Dank für das Miteinander, für Ihr Ver-
trauen und Ihre Unterstützung! Blei-
ben Sie behütet!
Ich wünsche Ihnen eine frohe Weih-
nacht und ein von Gottes Liebe ge-
segnetes Jahr 2023!

Ihre Pastorin Dorothee Testa

Pastorin Dorothee Testa
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4 Kirchenmusik

Neujahrskonzert in St. Johannes
Nach vielen erfolgreichen Silvester-
konzerten gab es 2022 erstmals ein 
Konzert am 1.1. und so soll es in den 
kommenden Jahren weitergehen. Das 
Neujahrskonzert 2023 findet um 18 
Uhr in der St.-Johannes-Kirche statt.
Kantor Hartmut Fiedrich hat dazu 
die Harfenistin Jessica Breitlow ein-
geladen. Sie wurde in St Cloud bei 
Paris geboren und studierte nach 
ihrer musikalischen Grundausbil-

dung in Frankreich Harfe an der Mu-
sikhochschule in Hamburg. Nach 
einer ersten Anstellung im Philhar-
monischen Orchester Kiel war sie 
als stellvertretende Soloharfenistin 
an der Göteborger Oper von 2002 
bis 2019 tätig. Seitdem wohnt sie 
mit ihrer Familie bei Bremen. Jessi-
ca Breitlow ist jetzt als freischaffen-
de Harfenistin tätig und unterrichtet 
Harfe an der Musikschule Verden.

Das Programm bietet heitere und un-
terhaltsame Musik. So erklingen an der 
Kleuker-Orgel zwei Sonaten von Felix 
Mendelssohn. Für Harfe und Orgel ge-
meinsam wird die „Aria in Classic Sty-
le“ von Marcel Grandjany aufgeführt.
Der Eintritt an der Abendkasse 
beträgt 10 €, ermäßigt 5 €, Kin-
der frei; es gibt keinen Vorverkauf.

Hartmut Friedrich

Jessica Breitlow
Foto: privat   

Am Freitag, 2. Dezember 2022, veran-
staltet das Flötenensemble Rostrup 
zusammen mit dem Gemischten 
Chor Edewecht einen musikalischen 
Abend in der Katharina-Kirche Ro-
strup. 

Adventliche Lieder, Geschichten zum 
Nachdenken und Schmunzeln sowie 
auch klassische Musikstücke sind Teil 
des Programms, das um 18:00 Uhr 
beginnt. Zum Abschluss können Sie 
selber kreativ werden und den Abend 

in gemütlicher Atmosphäre ausklin-
gen lassen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Doris Brütsch

Adventsmusik in der Katharina-Kirche 
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Auf der Jahreshauptversammlung 
des Fördervereins Musik e.V. am 
30.09.2022 ist der alte Vorstand in 
seinem Amt bestätigt und für weitere 
zwei Jahre gewählt worden:
Petra Janssen-Friedrich, 
Vorsitzende (Tel. 04403 2860)
Rainer Theuerkauff, 
Kassenwart (Tel. 04403 939624)
Kerstin Grusemann-Wahl, 
Schriftführerin 
Auch in diesem Jahr unterstützt der 
Förderverein musikalische Projekte 
in der Kirchengemeinde. Nach zwei-
einhalb Jahren mit coronabedingten 
Einschränkungen und Absagen von 

Konzerten haben die Chöre nun ihre 
Proben wieder aufgenommen. So 
konnte der Förderverein im Mai das 
Konzert der Kantorei unterstützen, 
im Juli den musikalischen Abend 
„music&more“ u.a. mit dem Chor 
Morgenstund , dem Gospelchor „Joy-
ful Harmony“, zwei Solistinnen und 
einer Band und das Konzert der Kan-
torei am 23.11.2022. Der Förderver-
ein wird das Konzert des Gospelcho-
res am 26.11.2022 unterstützen. 

Zu diesem Konzert lade ich herzlich 
ein. Im Namen des Vorstandes be-
danke ich mich bei allen Mitgliedern 

für ihren Beitrag und ihre Unterstüt-
zung. Neue Mitglieder sind herzlich 
willkommen!

Persönlich können Sie uns an unse-
rem Stand am Sonntag, 27.11.2022 
im „Sterncafé“ nach dem Gottes-
dienst zum 1. Advent und am Sonn-
tag, 04.12.2022 ab 14:00 Uhr im 
„Adventscafé“ im Haus Feldhus ken-
nenlernen.

Mit herzlichen Grüßen
Petra Janssen-Friedrich

Förderverein Musik e.V. 

1/8 Seite

45 x 130 mm

1/8 Seite

145 x 40 mm

1/8 Seite

145 x 85 mm

1/8 Seite

145 x 85 mm

Wir freuen uns auf Sie!

Über
 25
Jahre

Das einzige Haus mit 7000 qm Garten

      Urlaubsreif ???

Wir bieten Ihnen die Lösung
        Kurzzeitpflege

24-Stunden-Aufnahmeservice

Weidenweg 17 - 23
26160 Bad Zwischenahn
www.residenz-im-gruenen.de

Tel. 0 44 03 / 93 00

■ Allgemeine Sozialberatung
■ Hilfe in persönlichen, familiären 

und nanziellen Notlagen.
■ Schwangeren- und Schwanger-

schaftskoniktberatung
■ Babykleiderkammer
■ Kurberatung und –vermittlung
■ Erwerbslosenberatung
■ Seniorenhilfe
■ Beratung alter Menschen

Diakonisches Werk Ammerland
Lange Str. 6
26160 Bad Zwischenahn 
Tel. 04403/58877
E-Mail: diakonie@kirchenkreis-
ammerland.de
www.diakonie-ammerland.de

Täglich von 8.00 bis 12.00 Uhr 
und nach Vereinbarung. Unsere 
Beratung ist vertraulich und kos-
tenlos, wir habe Schweigepicht.

Ammerland

:
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Bilder aus der Gemeinde 

Jubiläumskonfirmation im Feldhus Foto: Goldbach

Ausflug „AOK“ und „Frauenzimmer“ Foto: Adomeit
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Friedhöfe im Wandel
Immer mehr Menschen wünschen, 
nach ihrem Tod feuerbestattet zu 
werden. Die Andachten an der Urne 
haben in unseren Kirchen und in der 
Friedhofskapelle in den letzten Jah-
ren entsprechend stark zugenom-
men, und Urnenbeisetzungen ma-
chen mittlerweile den Großteil der 
Bestattungen aus.
Damit verbunden ist, dass zwischen 
dem Tod und der Beisetzung oft 3-4 
Wochen vergehen. Das bedeutet für 
die Angehörigen eine neue Art der 
Trauerbewältigung und auch eine 
lange Zeit der Anspannung. Der Tod 
wirkt zunächst „beherrschbarer“. 
Man hat mehr Zeit, sich mit ihm aus-
einanderzusetzen und seine Gefühle 
und Erinnerungen zu sortieren, doch 
seine Wucht und das Alleinsein tref-
fen manche dann, wenn die Trauer-
feier vorbei und der Alltag wieder ein-
gekehrt ist, nicht weniger hart.
Auch wir Pfarrerinnen und Pfarrer, 
die Trauernde begleiten und die Trau-
erandacht halten, müssen uns um-
stellen. Unsere Terminkalender sind 
plötzlich schon für 3-4 Wochen im Vor- 

aus für Trauerandachten reserviert. 
Manchmal ist es gar nicht so einfach, 
dann noch „kurzfristig“ eine Andacht 
am Sarg bzw. eine Erdbeisetzung un-
terzubringen. 
Auf unserem Alten und Neuen Fried-
hof haben wir nun die gärtnerbetreu-
ten Gemeinschaftsgrabanlagen für 
Urnen eingerichtet, auf denen die Na-
men der Verstorbenen auf Stelen an-
gebracht sind. Diese Bestattungsform 
wird gut angenommen. Und wir wer-
den weiter daran arbeiten, den Be-
dürfnissen der Menschen entgegen-
zukommen. So haben wir jetzt zum 
Beispiel beschlossen, dass die Tauf-
kapelle in der St.-Johannes-Kirche, 
sprich die Rotunde unter dem Turm, 
genutzt werden kann, wenn sich An-
gehörige in einem kleineren Kreis 
zur Urnenbeisetzung auf dem Alten 
Friedhof in Begleitung eines Pfarrers 
/ einer Pfarrerin versammeln wollen.
Nicht nur die Bestattungskultur ver-
ändert sich, auch der Klimawandel 
stellt uns vor neue Herausforde-
rungen. Viele von Ihnen sehen es ja 
selbst, wenn sie vor Ort sind. Oft ist 

der Boden auf dem Friedhof im Som-
mer so trocken, dass es unangenehm 
staubt. Manche „Unkräuter“ gedei-
hen prächtig, anderes geht kläglich 
ein. Es wird noch einige Expertise von 
außen und eigene Erfahrung brau-
chen, bis wir die Friedhöfe auch in 
ökologischer wie ästhetischer Hin-
sicht wieder dort haben, wo wir gern 
hin möchten: zu schön und liebevoll 
gestalteten, tröstlichen Orten der 
Stille, des Gedenkens, des Gebets 
und des Dankes.
Über Anregungen Ihrerseits würden 
wir uns freuen. Nutzen Sie gern auch 
die Möglichkeit, sich von unserem 
Team beraten zu lassen.

Kontakt: Martina Bruns, Friedhofs-
verwaltung, Lange Straße 8, Telefon: 
937612, 
E-Mail: kirchenbuero.bad-zwischen-
ahn@kirche-oldenburg.de

Sandra Hollatz, 
Vorsitzende des 

Friedhofsausschusses

Gemeindeleben

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Georgstraße 2 A • Bad Zwischenahn • Tel: 04403-93390 
Lange Straße 91 • Oldenburg • Tel: 0441-9721350 

www.immobilien-friedrichs.de 
 

Exklusiv-Partner der: 

 

KOMPETENZ UND VERTRAUEN. 
Seit mehr als 75 Jahren sind wir 

Ihr verlässlicher Partner in Immobilienangelegenheiten. 
 

 



8 Gemeindeleben

Kirchenwache in St. Johannes
Herzlich willkommen in unserer 
schönen, mittelalterlichen Kirche am 
Meer!
Jeden Tag wird unsere Kirche einige 
Stunden für Besucher geöffnet und 
von einem Mitglied unserer Kirchen-
gemeinde ehrenamtlich betreut. In 
den Sommermonaten wird dieses An-
gebot der „Offenen Kirche“ sehr gut 
genutzt. Für viele Touristen gehört 
eine Kirchenbesichtigung zum Pro-
gramm. Es wird viel fotografiert und 
eine Kerze angezündet. Aber es gibt 
auch Interessierte, die die Geschich-
te dieser alten Kirche nachlesen und 
die farbenfrohe Ausgestaltung mit 
den vielen biblischen Motiven genau 
betrachten und sich länger in der Kir-

che aufhalten. Es kommen Menschen 
mit Kummer und Sorgen, die still in 
der Bank verweilen und vielleicht in 
einem Gebet Trost finden.
In der dunklen Jahreshälfte nimmt 
der Strom der Besucher ab. Manch-
mal gehört diese schöne Kirche 
dann den Kirchenwächterinnen und 
– wächtern ganz allein. Für mich ist 
es dann ein erhabenes Gefühl, eine 
Stunde die Kirche für mich zu haben 
und Gott so nahe zu sein. Der Alltag 
bleibt draußen, ich komme zur Ruhe. 
Die Stunde Kirchenwache tut der 
Seele gut!

Vielleicht möchten auch Sie einmal 
für eine Zeit Hüterin oder Hüter un-

serer schönen, alten Kirche sein. Es 
lohnt sich, eine Stunde in der Woche 
dafür einzuplanen.

Ihre Giesela Goebel
ehrenamtliches Mitglied des AOK - 

Arbeitskreis Offene Kirche

Kirchenwache in der Zeit von Montag 
bis Freitag von 13:00 Uhr bis 16:00 
Uhr / Samstag von 11:00 Uhr bis 16:00 
Uhr und Sonntag von 12:00 Uhr bis 
16:00 Uhr. 

Ansprechpartner Thomas Büsing  
Tel. 04494/6379371 oder Pastorin 
Sandra Hollatz, Tel. 04403/9841805

■ Allgemeine Sozialberatung
■  Hilfe in persönlichen, familiären  

und finanziellen Notlagen.
■  Schwangeren- und Schwan-

ger-schaftskonfliktberatung
■  Babykleiderkammer
■  Kurberatung und –vermittlung
■  Erwerbslosenberatung
■  Seniorenhilfe 
■  Beratung alter Menschen

Diakonisches Werk Ammerland 
Lange Str. 6
26160 Bad Zwischenahn 
Tel. 04403/58877
E-Mail: diakonie@kirchenkreis- 
ammerland.de
www.diakonie-ammerland.de

Täglich von 8.00 bis 12.00 Uhr und 
nach Vereinbarung. Unsere Bera-
tung ist vertraulich und kostenlos, 
wir haben Schweigepflicht.

Ammerland
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„Brot für die Welt“ eröffnet seine 
diesjährige bundesweite Spenden-
aktion zur Weihnachtszeit am 1. Ad-
vent in Oldenburg. Die 64. Kampagne 
steht wie im vergangenen Jahr unter 
dem Motto „Eine Welt. Ein Klima. Eine 
Zukunft“.
Zur Eröffnung ist ein Festgottesdienst 
geplant, der am 27. November um 
10 Uhr in der Oldenburger Kirche zu 
Ohmstede beginnt und von der ARD 
übertragen wird. Die Klimakrise tref-
fe Menschen weltweit, aber nicht alle 
gleich, heißt es in einer Einladung von 
Bischof Adomeit und der „Brot für 

die Welt“-Präsidentin Dagmar Pruin. 
„Diejenigen, die am wenigsten dazu 
beigetragen haben, leiden am meis-
ten unter ihr. Es sind die Schutzlosen 
und Ärmsten, die von der Klimakrise 
am heftigsten betroffen sind.“
Als weltweit tätiges Entwicklungs-
werk der evangelischen Kirchen in 
Deutschland ist „Brot für die Welt“ 
eigenen Angaben zufolge mit lokalen 
Partnerorganisationen in mehr als 90 
Ländern rund um den Globus aktiv 
und unterstützt weltweit etwa 1.800 
Projekte. Ein zentraler Schwerpunkt 
ist die Sicherung von Ernährung. Da-

neben setzt sich das Hilfswerk auch 
für die Förderung von Bildung und 
Gesundheit, den Zugang zu Wasser, 
die Stärkung der Demokratie, die 
Achtung der Menschenrechte, die 
Sicherung des Friedens sowie die Be-
wahrung der Schöpfung ein.
Klimagerechtes Leben und Frieden 
bedingen einander – jetzt und in Zu-
kunft. Es ist Zeit, gemeinsam zu han-
deln!
Einen Anfang machen wir dafür mit 
unseren Adventscafés...

Petra Adomeit

„Brot für die Welt“ eröffnet bundesweite 
Spendenaktion in Oldenburg

Herzliche Einladung zum besinn-
lichen Zusammensein bei Kerzen-
schein! Wir wollen mit Ihnen Andacht 
feiern, gemeinsam singen, uns bei 
Tee und Kaffee austauschen, … 
Es gibt an jedem Ort ein eigenes klei-
nes Programm.

Mittwoch, 07.12.22 im Feldhus, 
15 - 17 Uhr
Mittwoch, 14.12.22 in Rostrup, 
15 - 17 Uhr
Montag, 19.12.22 in Dreibergen, 
15 - 17 Uhr

Bitte melden Sie sich zu den Advents-
nachmittagen jeweils vorher im Kir-
chenbüro an:

kirchenbuero.bad-zwischenahn@kir-
che-oldenburg.de oder  04403-93760

Ihr  Zwischenahner Pastorenteam

Adventsfeiern für Senioren

Wir freuen uns sehr darüber, dass wir 
in diesem Jahr endlich wieder ein-
laden dürfen: An den Adventssonn-
tagen gemütlich beisammen sitzen, 
leckere Torten und Kuchen genießen 
und nebenbei auch noch ein wertvol-
les Projekt unterstützen. 
Am 1. Advent (27. November) feiern 
wir als Gemeinde einen gemeinsa-

men Gottesdienst in der St.-Johan-
nes-Kirche. Im Anschluss an diesen 
Gottesdienst öffnet das Sterncafé im 
Haus Feldhus seine Pforten. 
Am 2. und 3. Advent laden wir dann 
jeweils von 14 bis 17:00 Uhr zum Ad-
ventscafé ein. Für das Buffet werden 
noch Kuchen- und Tortenspenden 
erbeten, die jeweils am Sonntag im 

Haus Feldhus abgegeben werden 
können. 
Der Verwendungszweck der Einnah-
men ist wie in jedem Jahr ein Projekt 
von „Brot für die Welt“. Allen Spen-
dern bereits einen herzlichen Dank!

Tim Rathjen

Sterncafé und Adventscafé
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„Auf der Suche nach Wert. Was unse-
rem Leben Halt gibt“
So lautet der erste von sieben Aben-
den, an denen wir uns mit dem christ-
lichen Glauben beschäftigen wollen. 
Wir erleben gerade Zeiten, in denen 
gewohnte Sicherheiten nicht mehr 
gelten. Was gibt dem Leben Halt? Was 
ist ein gutes Fundament für das eige-
ne Leben? Christlicher Glaube bietet 
Antworten auf solche Fragen für alle, 
die sich darauf einlassen.

An sieben aufeinanderfolgenden 
Dienstagabenden (7.2./14.2./21.2./28. 
2./7.3./14.3./21.3.) findet in der Ka- 
tharina-Kirche Rostrup (Zeppelinstra-
ße 2) eine gemeinsame Abenteuerrei-
se statt. Beginn ist um 19.30 Uhr. Die 
Abende enden gegen 21.30 Uhr. Jeder 
Abend steht unter einem bestimmten 
Thema, wird aber unterschiedlich 
strukturiert sein. Neben kurzen Im-
pulsvorträgen geht es in Gesprächen 
in der Groß- oder Kleingruppe vor 
allem um die eigenen Antworten. Da-
neben gibt es Zeit zum persönlichen 
Nachdenken. Getränke und ein klei-
ner Imbiss werden an jedem Abend 
angeboten. 

Weitere Themen dieser Abende sind: 
Gott kennenlernen / Das faszinieren-
de Leben von Jesus / Der Mann am 
Kreuz. Was soll dieser Tod bedeuten? 
/ Wie der Stein ins Rollen kam. Je-
sus ist auferstanden!? / Sie werden 
begeistert sein. Der Heilige Geist./ 
Wie man den ersten Schritt tut. Vom 
Christ-werden.

Eingeladen sind alle, die Halt in 
schwierigen Zeiten suchen. Lassen 
Sie sich auf diese vermeintlich alt-
bekannten Themen ein. Vielleicht 

entdecken Sie ganz neue und überra-
schende Antworten für Ihr Leben. Das 
Angebot ist komplett kostenlos. 

Um planen zu können, bitten wir um 
Anmeldung bis

zum 3. Februar 2023 

bei Pastor Tim Rathjen 
(04403-7803 / timrathjen@gmx.de).

Wir freuen uns auf tolle und spannen-
de Abende!

Pastor Tim Rathjen und Team

Abenteuer Glaube!  

www.ev-kirche-zwischenahn.de

Wir laden herzlich ein, Dienstags: 

07., 14., 21. + 28. Februar und 
07., 14. + 21. März 2023
jeweils 19:30 - 21:30 Uhr

Katharina-Kirche Rostrup (Zeppelinstraße 2)

Snacks und Getränke an jedem Abend

UN
GLAUBLICH!

Informationen und Anmeldung bei 
Pastor Tim Rathjen, Tel.: 044037803,
E-Mail: timrathjen@gmx.de
Anmeldeschluss ist der 03. Februar 2023.

Abenteuer Glaube
gemeinsam unterwegs

im Gespräch
christlichen Glauben entdecken
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10 gute Gründe, in der Kirche zu sein
1 Hoffnung statt Zukunftsangst
In der Kirche hören Sie die gute Nach-
richt von der Liebe Gottes zu den
Menschen und zu seiner Schöpfung. 
Angesichts des Leids und des Bösen 
in der Welt ist es nicht immer leicht, 
darauf zu vertrauen.

2 Besinnung statt Hektik
Kirchen sind zweckfreie Räume, Orte 
der Ruhe inmitten des oft hektischen 
Alltags. In Kirchen können Sie zur 
Ruhe kommen. Diese Räume machen 
deutlich, dass es noch eine ganz an-
dere Wirklichkeit gibt.

3 Halt statt Uferlosigkeit
Die kirchlichen Sonn- und Feiertage 
mit ihren Themen, ihren Liedern und 
ihrer Atmosphäre prägen das Jahr. 
Taufe, Konfirmation, kirchliche Trau-
ung und Trauerfeiern sind Haltepunk-
te im Leben. Sie erinnern an das, was 
wirklich wichtig ist im Leben: Gottes 
Segen.

4 Klarheit statt Gleichgültigkeit
Im Leben Jesu können Sie Wesent-
liches erkennen: Mut zur Wahrheit, 
Nächstenliebe und Ehrfurcht vor dem 
Leben. Diese Maßstäbe sind für die 
Kirche grundlegend.

5 Auftanken statt Abstottern
In der Kirche gilt nicht das Prinzip 
von Leistung und Gegenleistung. Im 
Segen erfahren Christen, wie gut es 
tut, zu empfangen und das Leben als 
Geschenk zu entdecken.

6 Wertschätzung statt Bewertung
Die christliche Botschaft betont die 
Würde und Einmaligkeit jedes Men-
schen. Jeder wird ernst genommen 
als eigenverantwortlicher Mensch 
mit seinen Gaben und Eigenheiten, 
Schwächen und Stärken. In die Kirche 
dürfen Sie kommen, wie Sie sind.

7 Solidarität statt Egoismus
Die Liebe Gottes gilt allen Menschen 
seiner Schöpfung. Deshalb ist Chris-
ten die Not anderer Menschen nicht 
gleichgültig. Zahlreiche diakonische 
Hilfsprojekte machen dies deutlich. 
Mit ihrem Gebet und ihrer Tatkraft 
setzen sich Christen für andere ein.

8 Gemeinsamkeit statt Einsamkeit
In der Kirchengemeinde finden Sie 
Gemeinschaft, die ganz unterschied-
liche Menschen umfasst. Der Glaube 
an Gott, der die Gemeinschaft sucht, 
eint sie. Den verschiedenen Interes-
sen und Bedürfnissen der Gemein-

demitglieder entspricht das breite 
Angebot an Gruppen, Einrichtungen 
und Veranstaltungen.

9 Vergebung statt Verdrängung
Christen sind nicht frei von Schuld. 
Jesus hat Mut gemacht, offen zu Feh-
lern zu stehen und einander zu verge-
ben. Beichte und Abendmahl helfen 
Menschen im Leben neu anzufangen.

10 Kulturelle Aufgeschlossenheit 
statt Einseitigkeit
Kirchliche Musik und Kunst vieler 
Jahrhunderte sind prägende Kräfte
unserer Kultur. Weil der Glaube le-
bendig ist, entstehen immer neue 
Kunstwerke und Lieder. In Kindergär-
ten, Schulen, in der Erwachsenenbil-
dung und Akademien nimmt die Kir-
che einen wichtigen Bildungsauftrag 
wahr.

Quelle: Kirchenbezirk Ulm
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Die lutherischen Kirchengemeinden 
in der Nachbarschaft Zwischenahn, 
Edewecht und Friedrichsfehn-Peters-
fehn laden im Herbst und Winter wie-
der zu einer besonderen Veranstal-
tungsreihe ein. Nachdem im Sommer 
Andachten an ungewöhnlichen Plät-
zen draußen stattfanden, geht es nun 
an ANDEREN Orte drinnen weiter.
Außerhalb der gewohnten Kirchen-
räume findet jeweils zunächst eine 
Andacht mit  Musik und geistlichen 
Gedanken statt. Danach gibt es einen 
inhaltlichen Impuls mit Bezug zum 
jeweiligen Ort und die Möglichkeit 
im lockeren Rahmen ins Gespräch zu 
kommen. Start war im November im 

Bestattungshaus Behrens zwischen 
Friedrichsfehn und Edewecht.
Am Mittwoch, den 14. Dezember um 
18 Uhr öffnet der  Weltladen in der 
Hauptstraße 90 in Edewecht für die 
Andacht seine Türen. Unter dem Mot-
to „Faire Weihachten“ kommen auch 
Ehrenamtliche des Ladens zum The-
ma zu Wort. 
Am 18. Januar um 18 Uhr treffen 
dann geistliche Lieder und Worte auf 
Zahlen und Paragrafen. Dann findet 
die Andacht in den Räumen der kirch-
lichen Verwaltung am Anemonenweg 
1 in Bad Zwischenahn statt. 
Den Abschluss bildet ein weiterer un-
gewohnter ANDERER Ort für eine An-

dacht mit einer interessanten Mög-
lichkeit ins Gespräch zum kommen.
Unter dem Motto: „Immer bereit“ öff-
net am Mittwoch den 15. Februar um 
18 Uhr die Freiwillige Feuerwehr an 
der Mittellinie 47  in Petersfehn ihre 
Halle. 
Informationen finden sich unter an-
derem auf der Homepage der Kir-
chengemeinde Friedrichsfehn-Pe-
tersfehn: 
w w w . k i r c h e - f r i e d r i c h s f e h n - 
petersfehn.de.

Daniela Ludewig-Göckler, 
Pastorin in Petersfehn 

Kirche an ANDEREN Orten  

Und wie läuft Dein Kurs? Werde ich 
immer mal wieder gefragt.
Nun finden sich schon seit 2020 (Co-
ronapause) Menschen im Gemein-
deraum zusammen. Aus den Schnup-
perkursen sind nun Kurse geworden :  
6x donnerstags von 15.30-17.00 Uhr 
und 19.00 - 20.30 Uhr. Menschen aus 
verschiedenen Gegenden unseres 
Kirchenkreises und der Gemeinde ha-
ben sich so kennengelernt. Zu einem 
Thema, das ja für viele noch Neuland 

war. Sie fühlen sich in der St.-Micha-
el-Kirche wohl. Die Abendsonne fällt 
in den Raum, und sie schätzen die 
Ruhe, die Stimmung, den Duft des 
Waldes und die Stille. Die Stille erfah-
ren oder erfahren lernen ist ja das Ziel 
der Meditation. 
So gehören zu unseren Themen: Qi 
Gong, Atemtechnik, Chakrenlehre... 
Haben Sie Fragen zu diesem Kurs oder 
anderen Kursen, dann sprechen Sie 
doch mal das Evangelische Bildungs-

werk Ammerland Tel 04488/77151 
oder eeb.ammerland@evlka.de an. 
Herr Hönsch und Frau Rowold sind 
dort unsere Ansprechpartner und 
freuen sich ganz bestimmt auf ein Ge-
spräch mit Ihnen. Ob Gemeinschaft 
oder Bildung in Gemeinschaft: wich-
tig ist, wir reden miteinander. 

Es grüßt Sie 
Sigrid Seibel 

Meditationskurs in der St.-Michael-Kirche   

  

Hinrich de Wall e.K. 
Peterstr. 5 - Bad Zwischenahn - Fon 4636 - Fax 58550 

info@rats-apo.de - www.rats-apo.de 

 

Hinrich de Wall e.K.  

Oldenburger Str. 31  

Bad Zwischenahn 

Fon 8199133, Fax 8199134 

info@vital-apotheke.care 
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Gottesdienste Dezember - Februar 

DATUM ZWISCHENAHN
St.-Johannes-Kirche 10:00 Uhr

DREIBERGEN
St.-Michael-Kirche 11:00 Uhr

ROSTRUP
Katharina-Kirche 9:30 Uhr

26.11. 16:00 
Uhr

Andacht zum Beginn 
des Markts im Advent – 
Pn. Testa

27.11. 10:00 
Uhr

Gottesdienst für die 
ganze Gemeinde – 
Pn. Falaturi und 
P. Rathjen

Dez.

03.12. 10:00 
Uhr

Minikirche -
Frau Rathjen 
und Team

04.12. 10:00 
Uhr

Gottesdienst 
Pn. Feld

11:00
Uhr

Gottesdienst mit Chor 
Morgenstund´ – 
P. Rathjen

09:30
Uhr

Gottesdienst - 
P. Rathjen

09.12. 19:00 
Uhr

Jugendgottesdienst 
Diakonin Kock

11.12. 10:00 
Uhr

Gottesdienst  -
Pn. Hollatz

11:00 
Uhr

Gottesdienst -
Pn. Falaturi

09:30 
Uhr

Gottesdienst - 
Pn. Falaturi

18.12. 10:00 
Uhr

Gottesdienst  -
Gottesdienst zur Verab-
schiedung von 
Pn. Testa – 
Bischof Adomeit

11:00
Uhr

Gottesdienst – 
Pn. Hollatz

09:30
Uhr

Gottesdienst - 
Pn. Hollatz

Zum Redaktionsschluss standen die 
Gottesdienste für Januar und Februar 
noch nicht fest. 

Sie finden alle Gottesdienste auf un-
serer Homepage unter 
www.ev-kirche-zwischenahn.de/
gottesdienste 

oder in den Schaukästen an den Kir-
chen. 

Inhaber: Holger Eilers



14 Gottesdienste

Dorfgemeinschaftshaus Kayhausen 
11:00 Uhr  Christvesper  mit Pastorin Hollatz

Bad Zwischenahn
15:00 Uhr  Krippenspiel  mit Kindern Pastorin Adomeit
16:30 Uhr  Christvesper  mit Pastorin Adomeit
18:00 Uhr  Christvesper  mit Pastorin Hollatz
23:00 Uhr Christmette  mit Pastorin Adomeit

Dreibergen  mit Pastorin Falaturi
15:00 Uhr  Krippenspiel  mit Jugendlichen
16:30 Uhr  Christvesper

Rostrup  mit Pastor Rathjen
10:00 Uhr  Gottesdienst  für die Kleinsten*
11:00 Uhr  Gottesdienst  für die Kleinsten*
12:00 Uhr  Gottesdienst  für die Kleinsten*

15:00 Uhr  Gottesdienst  im Freien 
 mit Heißgetränk an der Feuerschale

17:00 Uhr  Christvesper 

www.ev-kirche-zwischenahn.de

Weihnachten!

Termine
am 24.

* Bitte als Familie eine Decke mitbringen
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Noch mehr Weihnachten, 

Silvester und Neujahr!

Termine

am 25., 26, 
31. + 01.

Bad Zwischenahn mit Pastor Dede
10:00 Uhr  Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl

Rostrup mit Pastor Rathjen
10:00 Uhr  Weihnachtsgottesdienst mit
Abendmahl und Flötenensemble

Bad Zwischenahn mit Pastorin Hollatz
16:00 Uhr  Gottesdienst zu Silvester

Rostrup mit Pastor Rathjen
11:00 Uhr  Gottesdienst zu Neujahr
mit der Möglichkeit zur
persönlichen Segnung

25.

26.

31.

01.

www.ev-kirche-zwischenahn.de
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Am 15.08.2022 hat unsere neue evan-
gelische Kita Klein Bullerbü in Asch-
hausen ihren Betrieb aufgenommen. 
Die Einrichtung besteht aus drei 
Gruppen, die den Familien ein Be-
treuungsangebot von 07:30 Uhr bis 
15:00 Uhr bietet. Zu einer altersüber-
greifenden Gruppe, in der die Kinder 
zwischen zwei und sechs Jahre alt 
sind, kommen zwei weitere Gruppen 
3- bis 6-jähriger Kinder. Dem länd-
lichen Stil angeglichen haben die 
Gruppen Namen wie: Gänsewiese, 
Schafweide und Pferdekoppel. Unser 
Team besteht aus sieben pädagogi-

schen Fachkräften. Unser Konzept 
sieht vor, dass jedes Kind nach sei-
nen individuellen Kenntnissen und 
Fähigkeiten angenommen und geför-
dert wird. Die derzeit geringe Grup-
penstärke macht eine sehr intensive 
Arbeit mit den Kindern möglich. Un-
ser Leitspruch: „DU BIST EIN TON IN 
GOTTES MELODIE“ Die Kinder kön-
nen bei uns Gott und die Welt entde-
cken und dabei ihre ganz individuelle 
Art oder ihren individuellen Ton zum 
Klingen bringen. 
Themen, die die Kinder beschäftigen, 
greifen wir auf und entwickeln daraus 

Projekte. Wir erforschen, musizieren, 
stärken die Entwicklung der eigenen 
Persönlichkeit und entfachen die 
Freude am Lernen. Wertschätzung 
und Geborgenheit sind die Basis un-
serer Arbeit mit den Kindern. Wir la-
den Sie herzlich ein, einfach mal bei 
uns reinzuschauen und unsere Ein-
richtung kennen zu lernen.

Margret Budden

Kinder

Kita Klein Bullerbü  
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Informationen und Anmeldung 

bei Pastor Tim Rathjen, 

Telefon: 7803 

E-Mail: timrathjen@gmx.de

Für Eltern, Großeltern, Tanten, Onkel... 

und Kinder von 5-12 Jahren

Familien-
kirche

Gemeinsam kreativ sein, 

singen, basteln, spielen, beten, 

essen und vieles mehr.

TERMINE:

Samstag ......... 14. Januar 10-13 Uhr

Donnerstag .... 6. April 15-18 Uhr

Samstag ......... 17. Juni 10-13 Uhr

Samstag ......... 7. Oktober 10-13 Uhr 

Katharina-Kirche Rostrup 

(Zeppelinstraße 2)
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Ein paar Eindrücke von der 
Familienkirche im Oktober  
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alle Fotos: Goldbach
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Halbzeit bei den Konfis 
Ungefähr die Hälfte der Konfizeit ist 
schon vorbei. Hier blicken ein paar 
unserer Konfis auf die vergangenen 
Monate zurück.

Die Konfifahrt war sehr cool, weil wir 
allerlei Dinge erlebt und erfahren ha-
ben! Außerdem hatten wir insgesamt 
eine super Konfi-Zeit und hoffen, 
dass das so bleibt.

Meta und Charlotte

Bis jetzt hatten wir eine tolle Kon-
firmandenzeit mit schönen Gottes-
diensten und Gottesdienstvorbe-
reitungen. Wir hatten eine schöne 
Konfifahrt und hatten viel Spaß.

Tamme

Wir, Luise und Emma fanden die Kon-
fifreizeit sehr schön! Besonders hat 
uns die Kanufahrt gefallen und dass 
wir uns besser kennenlernen konn-
ten. Hiermit möchten wir uns dafür 
bedanken. 

Ich habe bis jetzt eine schöne Konfi-
zeit , aber die Konfifahrt war am Bes-
ten.

Robin

Ich hatte bis jetzt eine tolle und lus-
tige Konfirmandenzeit. Am Besten 
fand ich die Konfifreizeit, in der wir 
auch sehr viel Spaß hatten.

Lasse

Ich fand die Konfifreizeit gut, weil ich 
die anderen besser kennenlernen 
konnte.

Theis

Bis jetzt haben mir die Lieder im Got-
tesdienst sehr gefallen. Zudem hat 
es mir auch viel Spaß gemacht bei 
einer Familienkirche mitzumachen 
und beim Erntedankgottesdienst zu 
helfen. 

Robin

Zu unserer großen Freude ist es ge-
lungen, in diesem Jahr wieder einen 
Trainee-Kurs mit „frisch“ konfirmier-
ten Jugendlichen zu starten, die sich 
nun zu sechst mit Kerstin Falaturi, 
Sandra Hollatz, Annalena Kock und 
Tim Rathjen auf den Weg machen, 
um erste Erfahrungen als Teamerin 
oder Teamer in der Konfi-Zeit zu ma-
chen. Besuche in den Konfi-Stunden 
haben bereits stattgefunden. Zwei 
Trainees haben sogar schon unsere 
Konfi-Fahrt Anfang Oktober begleitet 
und sich sehr gut eingebracht! 

Ziel ist es, dass die Jugendlichen 
nach einem Jahr ein Zertifikat über 
die erfolgreiche Teilnahme erhalten 
und Mut und Selbstbewusstsein tan-
ken, um auch an den JuLeiCa-Schu-
lungen teilzunehmen. 

Die JugendgruppenleiterInnen-Karte 
kann frühestens mit 16 Jahren erwor-
ben werden.

Sandra Hollatz

Neuer Trainee-Kurs gestartet!  
Foto: Goldbach

Foto: Goldbach
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CVJM-Flohmarkt im Haus Feldhus

Nach zwei Jahren pandemiebeding-
ter Pause war der 24. CVJM-Flohmarkt 
in diesem Jahr am 22./23. Oktober 
wieder ein voller Erfolg. Am Freitag 
wurden viele Sachspenden geliefert. 
Schnell füllten sich die Tische mit 
Haushaltswaren, Glas, Porzellan, Kin-
derspielzeug pp. - natürlich wurden 
auch wieder viele Bücher gespendet.
Am Samstag ab 10 Uhr herrschte 
dann gleich ein großer Andrang, und 
über den Tag verteilt kamen viele 

Schnäppchenjäger zum Stöbern und 
Kaufen. Auch bei Öffnung am Sonn-
tag nach dem Gottesdienst fanden 
sich gleich wieder viele Besucher ein. 
Aufgrund des guten Wetters kamen 
auch spontan einige Spaziergänger 
und Radtouristen ins Haus.
Mit der tollen Einnahme von gut 
4.300,00 Euro werden wir in die-
sem Jahr je zur Hälfte unsere eigene  
CVJM-Jugendarbeit in der Kirchenge-
meinde sowie zwei Weltweit-Projekte 
in Madurai/Indien und Serbien des 
CVJM Norddeutschland e.V. unter-
stützen (www.cvjm.de/hoffnungszei-
chen).
Wir bedanken uns ganz herzlich bei 
allen, die am Flohmarktwochenende 
mitgeholfen haben - sei es bei der An-
nahme der Spenden, beim Verkauf, 
an der Bücherwaage, als Küchenfee, 
durch Kuchenbacken, beim Reste 
einpacken und Ausfegen des Hauses. 
Ohne die vielen helfenden Hände – in 
diesem Jahr waren 70 unterschied-
liche Menschen zwischen 13 und 85 
Jahren im Einsatz - wäre eine solche 
Aktion undenkbar! 

Wir hoffen, Sie alle beim nächsten 
Flohmarkt im Herbst 2023 im Ge-
meindehaus wiederzusehen – dann 
vielleicht wieder ohne FFP2-Maske 
und hoffentlich wieder mit unserem 
kleinen Café mit Selbstgebackenem 
und Kaffee und Tee – das hat einigen 
Besuchern doch in diesem Jahr ge-
fehlt.

Marion Laabs, 
CVJM Bad Zwischenahn e.V.

CVJM-Familienfreizeit vom 28. April bis 1. Mai 2023
Auch im kommenden Jahr soll es für 
Familien wieder die Möglichkeit ge-
ben, sich drei Tage lang gemeinsam 
mit anderen Familien auszutauschen, 
gemeinsam zu lachen, zu singen, zu 
spielen, in die Natur zu gehen, zu bas-
teln und vieles mehr. 
Vom 28. April bis 1. Mai 2023 bietet 
der CVJM Bad Zwischenahn e.V. eine 

kleine Familienreise in die CVJM-Frei-
zeitstätte Rorichmoor an. Viel Spaß, 
Begegnungen mit Gleichgesinnten 
und Kanu fahren stehen u.a. auf dem 
Programm. Beschäftigen wollen wir 
uns auch mit der Frage, wie klima- 
freundliches Familienleben aussehen 
kann, insbesondere im Hinblick auf 
unsere Ernährung. Jede Familie mit 

Kindern im Alter von 0 bis 18 Jahren 
ist herzlich willkommen, an der Fami-
lienfreizeit teilzunehmen. 
Interessierte können bei Okka Ibbe-
ken und Daniela Haan unter familien-
freizeit@cvjm-bad-zwischenahn.de 
weitere Informationen erhalten. 
Wir freuen uns auf Euch! 
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Jubiläumshochzeiten

Taufen
Freud und Leid

Diese Informationen sind aus
Datenschutz-Gründen

online nicht verfügbar!
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Geburtstage August 2022

Diese Informationen sind aus
Datenschutz-Gründen

online nicht verfügbar!
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Geburtstage September 2022

Diese Informationen sind aus
Datenschutz-Gründen

online nicht verfügbar!
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Geburtstage Oktober 2022

Diese Informationen sind aus
Datenschutz-Gründen

online nicht verfügbar!



26 Freud und Leid

Wir trauern um

Trauungen

Diese Informationen sind aus
Datenschutz-Gründen

online nicht verfügbar!
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REGELMÄßIGE VERANSTALTUNGEN

Montag
Plattdeutscher Nachmittag
1. Montag im Monat, 
14:30 Uhr 
Haus Feldhus, 
Bad Zwischenahn

Gymnastikgruppe
14:30-16:00 Uhr
Katharina-Kirche, Rostrup
Marion Borsdorf

Ökumenische 
Kirchenführung
15:00 Uhr
St.-Johannes-Kirche und 
St.-Marien-Kirche

Regenbogenchor
17:00-17:45 Uhr
Kinderchor für Kinder der 
2.-6. Klasse
Haus Feldhus, 
Bad Zwischenahn
Hartmut Fiedrich

Mitarbeiterkreis für 
Jugendliche
14 tägig, 18:30 Uhr
Jugendhaus, 
Bad Zwischenahn
Annalena Kock

Montagsgruppe - 
„Leben ohne Alkohol“
20:00-21:30 Uhr
Katharina-Kirche, Rostrup
Hannelore Wulff 
(04488/7633752) 

Hauskreis
1. Montag im Monat
Husumer Straße 10
Dankwart Seidel
(04403/4476)

Dienstag 
Spiel- und Klöntreff
2. Dienstag im Monat, 
9:30-11:30 Uhr
Katharina-Kirche, Rostrup
Fritz von Aschwege 
(04403/6219982)

Kirchenchor „Morgenstund“
10:00-11:30 Uhr
Haus Feldhus, 
Bad Zwischenahn
Hartmut Fiedrich

Bibelgesprächskreis
einmal im Monat, 
18:30-20:00 Uhr
Haus Feldhus, 
Bad Zwischenahn
Sandra Hollatz

Kantorei
20:00 Uhr
Haus Feldhus, 
Bad Zwischenahn
Hartmut Fiedrich

Mittwoch
Aktionskreis offene Kirche 
St. Johannes
2. Mittwoch im Monat, 
10:00 Uhr
Haus Feldhus, 
Bad Zwischenahn
Sandra Hollatz

Frauenzimmer
einmal im Monat, 
15:00-17:00 Uhr 
(manchmal donnerstags)
Haus Feldhus, 
Bad Zwischenahn
Petra Adomeit

Jugendgottesdienst
einmal im Monat, 19:00 Uhr
Katharina-Kirche, Rostrup
Annalena Kock

Gebetskreis
letzter Mittwoch im Monat, 
19:00 Uhr
St.-Michael-Kirche, 
Dreibergen
Dankwart Seidel

Gospelchor 
„Joyful Harmony“  
19:45 Uhr
Haus Feldhus, 
Bad Zwischenahn
Hartmut Fiedrich

Posaunenchor
20:00-21:30 Uhr
Alte Pastorei, 
Bad Zwischenahn
Alfred Gründer

Donnerstag
Krabbelgruppe
10:00-11:00 Uhr
Haus Feldhus, 
Bad Zwischenahn
Sarah Rathjen

CVJM TEN SING
18:00 Uhr
Haus Feldhus, 
Bad Zwischenahn
Fenja Meyer und 
Annalena Kock

Blockflötenensemble
20:00 Uhr
Katharina-Kirche, Rostrup
Doris Brütsch

Freitag
„Atemholen der Seele“ 
- Gesprächsangebot
17:00-18:00 Uhr
Katharina-Kirche, Rostrup
Tim Rathjen

KreativZeit
1. Freitag im Monat
19:30 Uhr
Katharina-Kirche, Rostrup
Diana Reglinski-Beneke und 
Frauke Harbers-Theophil

Männergruppe
i.d.R. einmal im Monat, 
19:30-21:30 Uhr
Katharina-Kirche, Rostrup
Tim Rathjen

Hauskreis
14 tägig, 20:00-21:30 Uhr
Zeppelinstraße 4, Rostrup
Tim Rathjen

Sonntag
Gottesdienste
9.30 Uhr in Rostrup 
10.00 Uhr in 
Bad Zwischenahn 
11.00 Uhr in Dreibergen 
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ZWISCHENAHN DREIBERGEN ROSTRUP ALLE BEZIRKE

St.-Johannes-Kirche
Am Brink 8 

Pfarrbezirk I
(Bad Zwischenahn, Ekern
Querenstede, Dänikhorst)
Pastorin Petra Adomeit
Schulstraße 3
Tel. 0441 30421046 
Telefax: 26 21
petra.adomeit@kirche-oldenburg.de

Pfarrbezirk II
(Bad Zwischenahn Ost, Kayhausen,
Kayhauserfeld, Specken)
Pastorin Sandra Hollatz
Kastanienallee 3 Tel. 9841805
hollatz-sandra@t-online.de

Hausmeisterin
Gemeindezentrum Haus Feldhus,
Heidi Ulpts,
Am Brink 6, Tel.  25 21

Küsterin St. Johannes
Lidia Kufeld 
Tel. 0174/6295784

St.-Michael-Kirche 
Zum Herrenholz 14

Pfarrbezirk III
(Dreibergen)
Pastorin Kerstin Falaturi
Am Streek 16, 26655 Westerstede
Tel. 04409/2580962
kerstin.falaturi@web.de

Küsterin St.-Michael-Kirche
Silvia Rothauscher Tel. 64537 und 
0151/55543838

Kindertagesstätte Aschhausen
„Lüttje Lü von St. Michael“
Leiterin: Kerstin Kreikenbohm
Aschhausen, Herbartstr. 22,
Tel. 6 54 19, Fax 6 29 5 78
kita.aschhausen@kirche-oldenburg.
de 

Kindergarten Elmendorf
„Lüttje Lü von St. Michael“
Leiterin: Grazyna Reinhold
Elmendorf, Turngartenstr. 9,
Tel. 8 12 50, Fax 8 12 50
KiTa.Elmendorf@kirche-oldenburg.
de 

Kindertagesstätte Aschhausen
„Klein Bullerbü“
Leiterin: Margret Budden
Aschhausen, Potsdamer Straße 8
Tel. 0151 723 98798
KiTa-Klein-Bullerbue.Bad-Zwischen-
ahn@kirche-oldenburg.de

Katharina-Kirche
Zeppelinstraße 2

Pfarrbezirk IV
(Rostrup und Ohrwege)
Pastor Tim Rathjen
Zeppelinstr. 4
Tel. 78 03
timrathjen@gmx.de

Küster Katharina Kirche
Wolfgang Schulz,
Tel. 8 10 92 55
wolfgang.schulz24@web.de 

Kindergarten Rostrup
„Sonnenstrahl“
Leiterin: Susanne Penning
Rostrup, Zeppelinstr. 6,
Tel. 76 10, Fax 62 74 81
KiTa-Sonnenstrahl.Bad-
Zwischenahn@kirche-oldenburg.de 

Kirchenbüro
Lange Str. 8, Tel. 93 76-0, 
Fax 93 76-15
kirchenbuero.bad-zwischenahn@
kirche-oldenburg.de
(Öffnungszeiten: mo-di + fr.09.00-
12.00 Uhr + do. 15.00 -17.00)

Friedhofsverwaltung
Lange Str. 8, Tel. 93 76-12
Friedhofsmitarbeiter, Tel. 22 38
Friedhofskapelle
Diekweg 11

Jugendarbeit
Haus Feldhus, Am Brink 6, Tel. 5433
CVJM:  
info@cvjm-bad-zwischenahn.de
TEN SING: 
ts-leitung@cvjm-bad-zwischenahn.
de
Instagram:  
@tensingbadzwischenahn 
@cvjmbadzwischenahn

www.cvjm-bad-zwischenahn.de

Kirchenmusik
Kantor und Kreiskantor
Hartmut Fiedrich, Tel.  6 53 30,
hartmutfiedrich16@freenet.de 

Posaunenchorleitung,
Alfred Gründer, Tel. 10 05

Flötenchor Rostrup,
Doris Brütsch, Tel. 74 64

KIRCHENKREIS

Verwaltung
Anemonenweg 1,
26160 Bad Zwischenahn,
Tel. 04403/91036-0
Kreispfarrer Lars Dede, Tel.  62 34 40

Diakonisches Werk
des Kirchenkreises Ammerland
Lange Str. 6, Tel. 5 88 77, Fax 28 94
Katharina Kroll 
Kreisgeschäftsführung
E-Mail: kroll@diakonie-ammerland.de

Beratungs- und 
Behandlungsstelle für 
Suchtgefährdete
Fährweg 2, Tel. 31 79

Telefonseelsorge
(kostenfrei) 08 00-1 11 01 11

Kleiderkammer
Am Pfarrhof
Tel. 5 88 77, Fax 28 94
diakonisches.werk.ammerland@
ewetel.net
Öffnungszeiten:
donnerstags
10.00 bis 12.00 Uhr und
14.30 bis 16.30 Uhr
(außer in den Schulferien)

Kreisjugenddienst
Kreisjugenddiakonin Annalena Kock
0152 56427726 
annalena.kock@ejo.de
www.ammerland.ejo.de
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Möchten Sie die Arbeit Ihrer Kirchen-
gemeinde unterstützen,
dann spenden Sie gerne:

Landessparkasse zu Oldenburg
IBAN DE31280501000041408600
BIC SLZODE22XXX

Wenn Sie gezielt einen bestimmten
Bereich fördern möchten, geben
Sie dies unter „Verwendungszweck“ 
an (z.B. „Kinderchöre“, 
„Gemeindebrief“, o.ä.).

Um Ihnen eine Spendenquittung 
ausstellen zu können, benötigen 
wir Ihre Anschrift. Danke!

Ihre Petra Adomeit, Pastorin

 

SIE FINDEN UNS IM INTERNET UNTER: www.ev-kirche-zwischenahn.de und auf Facebook


